
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Göttingen, 04.08.2016 

 
 

Antrag für den Rat der Stadt Göttingen am 19. August 2016 
 

Zivilklausel für die Stadt Göttingen 
 
Beschlussvorschlag: 
1.) Die Göttinger Gesellschaften und Betriebe werden angewiesen auf Werbeverträge mit 
Rüstungsbetrieben und Militäreinrichtungen zu verzichten und bei bestehenden Verträgen, 
diese zum nächstmöglichen Termin nicht mehr zu verlängern. 
 
2.) Die Stadt Göttingen arbeitet eine Formulierung - ähnlich der Zivilklausel an Universitä-
ten - für die Stadt Göttingen und deren Betriebe zur Diskussion im Ausschuss aus. 
 
Begründung: 
Die Göttinger Universität hat trotz enormer Schwierigkeiten in der Differenzierung bei For-
schungsprojekten die Zivilklausel im Jahr 2013 in ihr Leitbild aufgenommen [1]. Dahinge-
gen finden Lobbyisten von Militär und Rüstung immer wieder einen Weg in Göttinger Be-
triebe - wie hier die Bundeswehr als Werbetreiber an Göttinger Bussen (siehe Bild). 
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(Foto: Martin Rieth, CC-0 am 6.7.2016) 
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Antrag für den Rat der Stadt Göttingen 
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Offensives Anwerben von neuen Soldaten stößt viele Menschen vor den Kopf. Großflächi-
ge Werbung, hippe Grafik, markige Sprüche: Die Bundeswehr will sich als moderner Ar-
beitgeber präsentieren. Dass das Töten ein integraler Bestandteil der Arbeit ist, wird nicht 
deutlich. Ob in Afghanistan, am Horn von Afrika oder in Mali war und ist die Bundeswehr 
Teil von kriegerischen Konflikten. 
 
Eine Politik der Abrüstung und Friedensschaffung verträgt sich nicht mit Werbung für Waf-
fen, Soldaten und Krieg. Für eine Werbung zur Kriegsführung darf im öffentlichen Raum 
kein Platz sein. Krieg kann und darf niemals eine Zukunftsperspektive bieten. Das Geld, 
das für Militär und Krieg ausgegeben wird, gehört in einer guten Gesellschaft in Bildung 
investiert! 
 
Die Zivilklausel soll als Leitbild eine Selbstverpflichtung zur friedlichen bzw. ausschließlich 
zivilen Nutzung aller städtischen Ressourcen dienen. 
 
[1] https://www.uni-goettingen.de/de/43883.html 
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